
Forderungspapier zur 
Bundestagswahl 2025 

Bargeld zählt! e. V. i. G. 
Ansprechpartner: Oliver Krist 
Telefon 0172 7760749 – info@bargeld-zaehlt.de – www.bargeld-zaehlt.de 
Vorstand: Dr. Friedemann Berg, Thomas Rose, Oliver Krist 

Bargeld ist eine Säule jeder Demokratie, denn nur Bargeld garantiert persönliche 

Freiheit und Unabhängigkeit. Der Verband Bargeld zählt! e.V.i.G. setzt sich dafür 

ein, dass Bargeld auch in Zukunft wesentlicher Teil der Bezahllandschaft ist. Dazu 

müssen Zugang, Akzeptanz und Verfügbarkeit von Bargeld in Deutschland sicher-

gestellt werden. Er rekrutiert seine Mitglieder ausschließlich aus der demokrati-

schen Mitte. 

Warum Bargeld? – Unsere Argumente 

Inklusion: Für viele Menschen, insbesondere für ältere und sozial schwächere, ist 

Bargeld das wichtigste Zahlungsmittel. Bargeld ermöglicht soziale und wirtschaft-

liche Teilhabe. 

Sicherheit und Stabilität: Bargeldtransaktionen sind sicher und zuverlässig, insbe-

sondere in Krisenzeiten, z. B. bei Ausfall von Strom und Internet. Bargeld trägt zu 

einem stabilen Wirtschafts-, Währungs- und Finanzsystem bei. 

Freiheit und Unabhängigkeit: Bargeld ermöglicht es den Menschen, unabhängig 

von digitalen Systemen zu agieren. Es schützt die Privatsphäre und hinterlässt 

keine digitalen Spuren. 

Unsere Forderungen im Detail 

Wir fordern die Parteien der demokratischen Mitte zur Bundestagswahl 2025 auf, 

den Erhalt und die Förderung des Bargeldes als zentrales Thema in ihre Pro-

gramme aufzunehmen und sich aktiv dafür einzusetzen. Ihre Unterstützung ist 

entscheidend, um die Wahlfreiheit und die demokratischen Grundrechte der Bür-

gerinnen und Bürger zu schützen. 

1. Verpflichtung des Handels zur Annahme von Bargeld: Bargeld ist gesetzli-

ches Zahlungsmittel in Deutschland und muss daher in allen Geschäften, 
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Dienstleistungsunternehmen und öffentlichen Einrichtungen akzeptiert 

werden. 

2. Sicherstellung des Zugangs zu Bargeld: Es muss gewährleistet sein, dass 

Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen in angemessener Entfernung 

Zugang zu Bargeld haben, sowohl für Einzahlungen als auch für Abhebun-

gen. 

3. Begrenzung der Gebühren für Bargeldtransaktionen: Die Gebühren für den 

Bezug und die Einzahlung von Bargeld müssen reguliert werden, um sicher-

zustellen, dass sie für Unternehmen und Privatpersonen erschwinglich blei-

ben. 
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